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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Ottobrunn : SV Schwarz-Weiß München 1931 
Samstag, 17.12.2022, 17:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) entführten die Gäste des SV Schwarz-Weiß München 1931 in ihrem 9. Saisonspiel beim 7:7
einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TSV Ottobrunn. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann Susanne Keitel. Nach dieser Punkteteilung haben die Spielerinnen
vom TSV Ottobrunn um die Nummer 1 Kathrin Lüchow nun 11 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lüchow / Krug machten mit Wunder / Laukant bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben im Anschluss Oberhüttinger / Sonnenhauser das Spiel gegen Klauser / Keitel noch aus der
Hand und verloren mit 1:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte wenig später hingegen Kathrin Lüchow
beim 3:0 gegen Susanne Keitel. Das war ein souveräner Sieg. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Claudia Krug ihr Spiel gegen Karin Klauser letztlich in vier Sätzen.
Carola Oberhüttinger hatte gegen Christina Laukant, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Sandra Sonnenhauser ihrer Gegnerin Tanja Wunder letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspielerinnen
des TSV Ottobrunn und des SV Schwarz-Weiß München 1931 in die Box. Unglücklich war Kathrin
Lüchow in der Begegnung gegen Karin Klauser, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Auf verlorenem Posten stand Claudia Krug in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Susanne Keitel, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch
in die Siegerliste ein. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Carola Oberhüttinger das
Spiel gegen Tanja Wunder, die im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Sandra Sonnenhauser hatte ihre Gegnerin Christina Laukant beim
deutlichen 11:6, 11:4, 11:7 insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance. Einen Erfolg
verpasste Carola Oberhüttinger bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Karin Klauser und konnte somit
auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2,
der erst nach 34 Bällen endete und an Oberhüttinger ging. Keine Chancen ließ indessen Kathrin
Lüchow am Nachbartisch beim 11:8, 11:5, 11:5 ihrer Gegnerin Tanja Wunder. Claudia Krug hatte
ihre Gegnerin Christina Laukant beim klaren 13:11, 11:7, 11:8 insgesamt im Griff, so dass sie ihrer
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Sandra Sonnenhauser und Susanne Keitel holten am Ende eines langen Spiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen
gab Sandra Sonnenhauser bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Susanne Keitel
noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Ottobrunn in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
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14.01.2023 gegen den SV Helfendorf an. Für den SV Schwarz-Weiß München 1931 steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den FC Bayern München II am 13.01.2023 an, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 8:10 geht.

 Statistik:
 TSV Ottobrunn

Doppel: Lüchow / Krug 1:0, Oberhüttinger / Sonnenhauser 0:1 
Einzel: K. Lüchow 2:1, C. Krug 2:1, C. Oberhüttinger 1:2, S. Sonnenhauser 1:2 

 SV Schwarz-Weiß München 1931
Doppel: Wunder / Laukant 0:1, Klauser / Keitel 1:0 
Einzel: K. Klauser 3:0, S. Keitel 1:2, T. Wunder 2:1, C. Laukant 0:3


